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EGÖD/UNI-Europa-Initiative zum Schutz der Mitglieder vor Gewalt am Arbeitsplatz
Informationsanfrage (Februar – März 2009)
Einführung
Untersuchungen in Europa haben ergeben, dass im vergangenen Jahr fast jede/r zehnte ArbeitnehmerIn in der Europäischen Union unter Gewalt, Mobbing oder Belästigung am Arbeitsplatz zu leiden hatte. Die Zahlen belegen außerdem, dass Angriffe und Übergriffe durch Außenstehende wie KundInnen, KlientInnen oder PatientInnen öfter vorkommen als Übergriffe durch ArbeitskollegInnen (siehe http://www.eurofound.europa.eu/publications/htmlfiles/ef0330.htm.)
Die Sozialpartner in den Sektoren Kommunalverwaltung, Wirtschaft, private Sicherheitsdienste und Krankenhäuser haben sich deshalb dazu entschlossen, mit Unterstützung der Europäischen Kommission am 14. März 2008 ein technisches Seminar über die Rolle der Sozialpartner bei der Verhinderung von Gewalt am Arbeitsplatz durch Außenstehende zu veranstalten (siehe http://ec.europa.eu/employment_social/social_dialogue/conference_en.htm). Zwar hat die Konferenz ausgezeichnete Ergebnisse gebracht, die beteiligten Sozialpartner kamen jedoch trotzdem zu dem Schluss, dass weitere detaillierte Informationen über Erfahrungen und gute Praktiken erforderlich seien, bevor Gespräche über mögliche Sozialdialoginstrumente beginnen können. 
Der EGÖD und UNI-Europa haben deshalb ein branchenübergreifendes Forschungsprojekt auf den Weg gebracht, um durch unsere jeweiligen Mitgliedsorganisationen weitere Informationen darüber zu erhalten, wie die sektoralen Sozialpartner auf nationaler, regionaler und lokaler Ebene  mit dem Problem der Gewalt durch Außenstehende am Arbeitsplatz umgehen. Die Ergebnisse dieses Forschungsprojekts werden auf einer europäischen branchenübergreifenden Konferenz im Oktober 2009 präsentiert. Der Abschlussbericht wird von der Gewerkschaftsdelegation ebenfalls dazu verwendet, um sich an der Debatte über Anschlussmaßnahmen und die Entwicklung von möglichen Instrumenten für den sektorübergreifenden sozialen Dialog zu beteiligen.  

Mit dem vorliegenden Fragebogen bitten wir euch um eure Beteiligung an diesem wichtigen Forschungsprojekt.  

Bei dieser Erhebung geht es um eine Vielfalt von Erscheinungsformen der Gewalt und Übergriffe durch Außenstehende. Dazu gehören Belästigungen, psychologische (einschließlich verbaler) Übergriffe und auch körperliche Angriffe gegen ArbeitnehmerInnen in arbeitsbezogenen Situationen. Der Schwerpunkt liegt dabei auf den Sektoren Kommunalverwaltung, Wirtschaft, private Sicherheitsdienste und Krankenhäuser. Beiträge aus anderen Branchen sind jedoch ebenfalls willkommen. 

Wir bitten euch darum, so konkret wie möglich die Themen zu beschreiben, an denen ihr arbeitet. Bitte sendet uns auch Hinweise, Weblinks oder Anlagen mit spezifischeren Informationen über eure grundsätzlichen Positionen und Aktivitäten. Wir bitten um Zusendung eurer Antworten vor Ende März 2009 an den von EGÖD und UNI-Europa beauftragten Experten: 
Per Nystrom 

pernystrom@live.se
Per Nystrom

Rusthallarv 177

128 44  Bagarmossen, Sweden

Tel: +46-705-77 64 00

Vielen Dank im Voraus für eure Beteiligung! 
Kontaktinformationen
Name……………………………………… Aufgabe/Funktion………………………………………………...

Gewerkschaft/Organisation……………………………………………………………………………………………

Adresse………………………………………………………………………………………………………

E-Mail……………………………………………..Tel…………………………………………………………

1. Kannst du auf der Grundlage eigener Erfahrungen Beispiele für Bedrohungen und Gewalt durch Außenstehende nennen?
	Beispiel

	Gibt es Erkenntnisse oder Begründungen dafür, warum diese Übergriffe geschehen sind bzw. geschehen?
	Nimmt diese Art von Gewalt/Bedrohung eher ab oder eher zu?
	Wie schwer sind diese Übergriffe/Bedrohungen (bitte Punktesystem zwischen 1 und 5 verwenden, wobei 5 die schwerste Stufe darstellt)
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	2

	
	
	

	3

	
	
	

	4

	
	
	

	5

	
	
	

	6

	
	
	


2. Erfahrungen mit Gegenmaßnahmen. Wurden Maßnahmen gegen die oben erwähnten Beispiele (Probleme) ergriffen? Wenn ja, versuche bitte eine Beschreibung dieser Maßnahmen!
	Beispiel

	Waren diese Maßnahmen erfolgreich? Warum/Warum nicht? 
	Wurden weitere Anschlussmaßnahmen ergriffen; wenn ja, welcher Art?
	Ist dies ein Beispiel, das auch für andere Betroffene nützlich sein könnte?
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	4


	
	
	

	5


	
	
	

	6


	
	
	


3. Informationsquellen 
Hast du Zugang zu nationalen oder branchenspezifischen Datenquellen, in denen du Informationen über Gewalt am Arbeitsplatz durch Außenstehende finden kannst, oder hast du Kenntnis von diesen Quellen? 

………………………………………………………………………………………………………………... 

Gibt es ein Standardverfahren für die Meldung von Zwischenfällen im Bereich der Angriffe durch Außenstehende? 

………………………………………………………………………………………………………………... 

Sind dir Umfragen oder Studien über Angriffe durch Außenstehende bekannt?
………………………………………………………………………………………………………………... 

Hast du Kenntnis über Kollektivvereinbarungen oder Leitlinien, die sich mit dem Problem der Gewalt durch Außenstehende befassen?
………………………………………………………………………………………………………... 

Danke für deine Teilnahme an dieser Umfrage! 
Für weitere Informationen stehe ich jederzeit zu Verfügung.

Ich werde mich in Kürze melden und darüber berichten, wie die Studie verläuft. 

Für EGÖD, UNI-Europa
Mit freundlichem Gruß
Per Nystrom , pernystrom@live.se ; Rusthallarv 177 - 128 44  Bagarmossen, Sweden - Tel +46-70577 64 00
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